
1. Rhein-Main-Lahn-Tage
Praxis der Intensivmedizin und Intensivpflege
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ALLGEMEINE HINWEISE

Wir empfehlen Ihre schriftliche Anmeldung.

Anmeldung:
Bitte anhängendes Formular benutzen (bei Bedarf bitte kopieren).

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich!

Tagungsgebühren:
Zahlungseingang bis 31. 8. 2005 ab 1. 9. 2005 Tageskarte
Ärzte 75,- X 90,- X 50,- X
Pflegepersonal 40,- X 50,- X 30,- X
Studenten* 20,- X 30,- X 20,- X
Workshops 25,- X
* Bitte bei der Anmeldung eine Bescheinigung beifügen!

Die Belegung der Workshops ist nur in Verbindung mit der Teilnahme an der
Tagung möglich.

Mit der Rechnungsstellung/Anmeldebestätigung wird die bezifferte 
Gebühr zur Zahlung auf das angegebene Konto – spesenfrei für den
Empfänger – fällig. Der Name auf der Anmeldung muss mit dem auf der
Überweisung übereinstimmen. Geben Sie bitte unbedingt immer Ihre
Registrierungsnummer an.

Sofern Ihre Gebühren von einer Klinik überwiesen werden, so bitten wir Sie
um die vollständige Angabe Ihres Namens und der Registrierungsnummer,
da sonst eine Zuordnung der Zahlung nicht möglich ist.

Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl der Workshops ist eine sofortige
Zahlung der Workshopgebühren erforderlich. Nicht bezahlte Workshops
werden vier Wochen nach Rechnungsstellung – ohne vorherige zusätzli-
che Information – wieder frei und bei Bedarf neu vergeben.

Bitte keine Überweisung nach dem 20. September 2005!

Am Tagungsort ist nur Barzahlung (keine EC- oder Kreditkarten) möglich!

Stornierungen sind nur schriftlich möglich. Bei einer Stornierung bis zum
15. September 2005 wird eine Bearbeitungsgebühr von 15,- Euro berechnet.
Stornierungen nach dem 16. September 2005 können nicht rückvergütet
werden. Selbstverständlich können Sie Ihre Anmeldung auf eine Kollegin
oder einen Kollegen übertragen. Bei Stornierungen bitten wir um die Angabe
Ihrer Bankverbindung sowie um Rücksendung Ihres Registrierungsausweises
und der Quittung. Eine Rückvergütung der Workshopgebühren kann
aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl nicht erfolgen.

Beachten Sie bitte:
Ihre Tagungsunterlagen liegen am 30. September 2005, ab 8.00 Uhr, am
Tagungsschalter für Sie bereit. Eine vorherige Zusendung erfolgt nicht.

Organisation: Markus Lücke Kongress-Organisation
Postfach 17 11 
D-29657 Walsrode
Telefon (00 49) (0) 51 61/ 78 95 36
Telefax (00 49) (0) 51 61/ 78 95 37
www.luecke-kongresse.de
E-Mail: info@luecke-kongresse.de

30. September bis 1. Oktober 2005

Universitätsklinikum Frankfurt

Eine Veranstaltung
der Universitätskliniken

Frankfurt – Mainz – Marburg

EINLADUNG

Mit 8 Fortbildungspunkten zertifiziert!

ANMELDUNG ZU DEN WORKSHOPS
Freitag, 30. September 2005
9.00 - 10.30 Uhr 11.00 - 12.30 Uhr

A Bronchoskopie ❏ ❏
auf der Intensivstation
(C. Bingold, M. Flondor,
C. Hofstetter, Frankfurt)

B Interpretation ❏ ❏
radiologischer Befunde
auf der Intensivstation
(E. Walthers, Marburg)

C Nicht-invasive Beatmung ❏ ❏
(M. Max, H. Becker, Marburg)

D Hämodynamisches Monitoring ❏ ❏
(PICCO, PAK)
(W. Heinrichs, Mainz)

E TEE auf der Intensivstation ❏ ❏
(S. Kahl, Marburg,
S. Mierdl, Frankfurt)

Bitte ankreuzen. Ihre Wünsche werden, wenn möglich, berücksichtigt
(Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl). Berücksichtigung in der Reihenfolge
der Anmeldung bzw. des Zahlungseingangs.

Pro Workshop mit 3 Fortbildungspunkten extra zertifiziert.

SO ERREICHEN SIE UNS:

Klinikum der Johann-Wolfgang-Goethe-Universität
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt am Main

Telefonzentrale: 0 69/6 3011

Das Universitätsklinikum liegt zentral am Mainufer und ist an das
Straßen- und öffentliche Nahverkehrsnetz bestens angebunden. Von
außerhalb – etwa dem Flughafen – oder innerhalb der Stadt ist es am
günstigsten und in wenigen Minuten über Haupt- oder Südbahnhof
erreichbar.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:

S-Bahn
Nächstgelegene Stationen sind Haupt- und Südbahnhof. Dort bitte
umsteigen in die Straßenbahn:

vom Hauptbahnhof die Linien 12 oder 21,
vom Südbahnhof aus die Linien 15 oder 19.

Mit dem Auto / Parken / Anfahrtsplan:

Über die A 5:
Bis Autobahnausfahrt Frankfurt-Niederrad / Uni-Klinik: Richtung
Niederrad / Uni-Klinik der Beschilderung folgend.

Über die A 3:
Bis Südkreuz Frankfurt zunächst Richtung Stadtmitte auf der 
B 43/44, am ersten großen Kreisverkehr dann Richtung Niederrad /
Rennbahn / Uni-Klinik der Beschilderung folgend.

Generell empfiehlt es sich, mit öffentlichen Verkehrsmitteln anzurei-
sen, denn die Besucherparkplätze sind am Haupteingang gelegen
und kostenpflichtig sowie nur zeitlich begrenzt nutzbar. Baumaß-
nahmen auf dem gesamten Klinikumsgelände sorgen zusätzlich für
Einschränkungen.

Am einfachsten ist die Anreise vom Hauptbahnhof Frankfurt aus
mit der Straßenbahn.

Besucherparkplatz:
Theodor-Stern-Kai 7 (24 Stunden gebührenpflichtig):
Auf dem Gelände: 1,50 X pro Stunde, Tagesgebühr: max. 20,00 X.
Im Parkhaus (nach Verfügbarkeit): 1,10 X, Tagesgebühr: max. 8,00 X.

Sandhofstraße (hinter dem Klinikum, gebührenpflichtig 8 bis 18 Uhr):
max. Parkdauer 5 Stunden.



Wissenschaftliche Leitung und Organisation:
Prof. Dr. B. Zwißler, Frankfurt
Prof. Dr. O. Habler, Frankfurt
Prof. Dr. C. Werner, Mainz
Dr. M. David, Mainz
Prof. Dr. H. Wulf, Marburg
Prof. Dr. M. Max, Marburg

Tagungsort: Universitätsklinikum Frankfurt
Hörsaal 3, Haus 23
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Tagungsbüro: Universitätsklinikum Frankfurt
Hörsaal 3, Haus 23
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt/Main

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit laden wir Sie herzlich zu den „1. Rhein-Main-Lahn-Tagen –
Praxis der Intensivmedizin und Intensivpflege“ ein. Die „Rhein-
Main-Lahn-Tage“ sind eine gemeinschaftliche Initiative der anästhe-
siologischen Einrichtungen der Universitätskliniken Frankfurt,
Mainz und Marburg unter Einbeziehung auch der angeschlossenen
Lehrkrankenhäuser.

Ziel der „1. Rhein-Main-Lahn-Tage“ ist es, intensivmedizinisch
interessierten Kolleginnen und Kollegen aller Fachdisziplinen an
zwei Tagen den aktuellen Stand („State of the Art“) zu wichtigen
intensivmedizinischen Behandlungskonzepten in kondensierter,
praxisorientierter und interaktiver Form (u. a. auch in „TED-Sitzun-
gen“ und „Hands-on-Workshops“) zu vermitteln. Gleichzeitig soll
das Symposium den Teilnehmern Gelegenheit geben, sich in zeitlich
angemessenem Umfang auch über neueste Forschungsergebnisse
bzw. aktuelle klinisch-experimentelle Therapieansätze zu informie-
ren („Was bringt die Zukunft?“).

Die „1. Rhein-Main-Lahn-Tage“ widmen sich dem Thema
„Organversagen auf der Intensivstation“, wobei den Schwerpunkt
des Hauptprogramms der diesjährigen Veranstaltung die Organ-
systeme Herz, Lunge und Niere bilden werden.

Wir würden uns freuen, wenn diese Veranstaltung Ihr Interesse
weckt und wir Sie im September in Frankfurt begrüßen können.

Ihre

B. Zwißler, Frankfurt       C. Werner, Mainz       H. Wulf, Marburg

P RO G R A M M

FREITAG, 30. SEPTEMBER 2005

13.00 Uhr Begrüßung und Eröffnung
des Kongresses
B. Zwißler, Frankfurt

13.10 - 16.15 Uhr SEMINAR 1

Myokardinsuffizienz und Myokardinfarkt
auf der Intensivstation
Vorsitz: H. Wulf, Marburg

13.10 - 13.35 Definition, Diagnose und Pathophysiologie
C. Byhahn, Frankfurt

13.40 - 14.00 Therapie der Myokardinsuffizienz –
„State of the Art“
W. Schlack, Düsseldorf

14.10 - 14.20 Therapie der Myokardinsuffizienz –
Was bringt die Zukunft?
W. Schlack, Düsseldorf

14.25 - 14.45 Pause

Vorsitz: C. Werner, Mainz

14.45 - 15.05 Therapie des Myokardinfarkts –
„State of the Art“
S. Hohnloser, Frankfurt 

15.15 - 15.25 Therapie des Myokardinfarkts –
Was bringt die Zukunft?
S. Hohnloser, Frankfurt

15.30 - 16.15 Der besondere Fall (interaktive Falldiskussion)
G. A. Greim, Fulda

16.15 - 16.45 Pause

16.45 - 19.00 Uhr SEMINAR 2

Akute Niereninsuffizienz
Vorsitz: O. Habler, Frankfurt

16.45 - 17.10 Definition, Diagnose und Pathophysiologie
M. Neumann, Mainz

17.15 - 17.35 Konservative Therapie –
Standards der Behandlung
H. Geiger, Frankfurt

17.45 - 17.55 Konservative Therapie –
Was bringt die Zukunft?
H. Geiger, Frankfurt

18.00 - 18.15 Pause

Vorsitz: M. Max, Marburg

18.15 - 18.35 Nierenersatzverfahren –
Standards der Behandlung
H. Wissing, Frankfurt 

18.45 - 18.55 Nierenersatzverfahren –
Was bringt die Zukunft?
H. Wissing, Frankfurt

SAMSTAG, 1. OKTOBER 2005

9.00 - 14.00 Uhr SEMINAR 3
Respiratorische Insuffizienz
Vorsitz: B. Zwißler, Frankfurt

9.00 - 9.25 Definition, Diagnose und Pathophysiologie
M. David, Mainz

9.30 - 9.50 Therapie der COPD –
Standards der Behandlung
C. Vogelmeier, Marburg

10.00 - 10.10 Therapie der COPD –
Was bringt die Zukunft?
C. Vogelmeier, Marburg

10.15 - 11.15 Der besondere Fall (interaktive Falldiskussion)
A. Depta, Mainz

11.30 - 12.00 Pause
Vorsitz: M. David, Mainz
12.00 - 12.30 Therapie des ARDS – Standards der Behandlung

M. Max, Marburg
12.40 - 12.50 Therapie des ARDS – Was bringt die Zukunft?

M. Max, Marburg
12.50 - 13.50 Der besondere Fall (interaktive Falldiskussion)

M. Welte, Darmstadt
13.50 - 14.00 Schlusswort

WORKSHOPS
Freitag, 30. September 2005
9.00 - 10.30 Uhr 11.00 - 12.30 Uhr

A Bronchoskopie ❏ ❏
auf der Intensivstation
(C. Bingold, M. Flondor,
C. Hofstetter, Frankfurt)

B Interpretation ❏ ❏
radiologischer Befunde
auf der Intensivstation
(E. Walthers, Marburg)

C Nicht-invasive Beatmung ❏ ❏
(M. Max, H. Becker, Marburg)

D Hämodynamisches Monitoring ❏ ❏
(PICCO, PAK)
(W. Heinrichs, Mainz)

E TEE auf der Intensivstation ❏ ❏
(M. Kahl, Marburg,
S. Mierdl, Frankfurt)

Bitte ankreuzen. Ihre Wünsche werden, wenn möglich, berücksichtigt
(Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl). Berücksichtigung in der Reihenfolge
der Anmeldung bzw. des Zahlungseingangs.

Pro Workshop mit 3 Fortbildungspunkten extra zertifiziert.

ANMELDUNG (bei Bedarf bitte kopieren)

1. Rhein-Main-Lahn-Tage *
Frankfurt, Hörsaal Universitätsgebäude
30. September bis 1. Oktober 2005

❐ Arzt/Ärztin ❐ Pflege ❐ Student/Studentin

❐ Dauerausweis

❐ Tagesausweis für ❐ Freitag
❐ Samstag

(bitte ankreuzen)

Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich!

Bitte alle Angaben in Druckbuchstaben.
Unleserliche Namen ziehen Fehler nach sich!

Ihre Adresse:

❐ Frau     ❐ Herr

Vorname

Name

Titel

Straße

PLZ/Ort

Telefon                      

Telefax     

E-Mail

Datum Unterschrift

Teilnehmerbefragung / bitte ankreuzen:

1. Wie ist Ihre Dienststellung?

❐ Student ❐ Pflege ❐ Arzt in Weiterbildung
❐ Facharzt ❐ Oberarzt ❐ Chefarzt

2. Welcher Altersgruppe gehören Sie an?

❐ < 30 ❐ 30 bis 39 
❐ 40 bis 49 ❐ 50 bis 59 ❐ > 60 Jahre

3. Wo sind Sie tätig?

❐ KH < 400 Betten ❐ KH 400 bis 1000 Betten
❐ KH > 1000 Betten ❐ Belegklinik ❐ Praxis


